
Taizé Gebet in der Matthäuskirche am 3.1.2019  

Begrüßung mit der Tageslosung Ps 97, 10 (nach der Basisbibel): 
Die ihr den Herrn liebt, hasst das Böse! Er beschützte das Leben 
seiner Frommen. Aus der Gewalt der Frevler reißt er sie heraus. 

  
 

 Lied Nr. 23 Laudate omnes gentes 

Gebet: Gebet (aus Taizé): Jesus, unsere Freude, du willst dass 
wir im Herzen einfach sind, du bereitest uns einen Frühling im 
Herzen. Dann lähmen uns die schwierigen Dinge im Leben weniger. 
Du sagst zu uns: Mach dir keine Sorgen; wenn ich auch unsichtbar 
bleibe – ich, Christus, bin stets bei dir. Amen 

Lied Nr. 15 Ubi caritas 

Lied Nr. 17 Meine Hoffnung 

Psalm  8 (BigS)  und HALLELUJAH 

Adonaj, du herrschst über uns alle. Wie machtvoll ist dein Name 
auf der ganzen Erde. So breite doch deine Majestät aus über den 
Himmel. HALLELUJAH 

Aus dem Mund von Kindern und Säuglingen hast du eine Macht 
geschaffen gegen alle, die dich bedrängen, auf dass Feindschaft 
und Rache verstummen. HALLELUJAH 

Ja, ich betrachte deinen Himmel, die Werke deiner Finger: Mond 
und Sterne, die du befestigt hast. HALLELUJAH 

Was sind die Menschen, dass du an sie denkst, ein Menschenkind, 
dass du nach ihm siehst? Wenig geringer als Gott lässt du sie 
sein, mit Würde und Glanz krönst du sie. HALLELUJAH 

Du lässt sie walten über die Werke deiner Hände. Alles hast du 
unter ihre Füße gelegt: Schafe, Rinder, sie alle, und auch die 
wilden Tiere, Vögel des Himmels und Fische des Meeres, alles, 
was die Pfade der Meere durchzieht. HALLELUJAH 

Adonaj, du herrschst über uns alle. Wie machtvoll ist dein Name 
auf der ganzen Erde. HALLELUJAH 

Lied Nr. 139: Aber du weißt den Weg für mich 

Lied Nr. 141 Bleib mit deiner Gnade 

Lesung: Lk 4, 16-21 (Basisbibel):  Jesus kam auch nach Nazaret, 
wo er aufgewachsen war. Am Sabbat ging er wie gewohnt in die 
Synagoge. Er stand auf, um aus den Heiligen Schriften 
vorzulesen. Man reichte ihm die Schriftrolle mit dem Propheten 
Jesaja. Jesus rollte sie auf und fand die Stelle, wo geschrieben 
steht: »Der Geist des Herrn ruht auf mir, denn der Herr hat 
mich gesalbt. Das ist mein Auftrag: Den Armen soll ich die Gute 
Nachricht bringen. Den Gefangenen soll ich ankündigen, dass sie 
frei werden, und den Blinden, dass sie sehen werden. Den 
Unterdrückten soll ich die Freiheit bringen. Ich soll verkünden: 
Jetzt beginnt das Jahr, in dem der Herr Gnade schenkt.« Jesus 
schloss die Schriftrolle wieder, gab sie dem Synagogendiener 
zurück und setzte sich. Alle Augen in der Synagoge  waren 
gespannt auf ihn gerichtet. Da sagte er zu den Anwesenden: 
»Heute – in eurer Gegenwart – ist dieses Schriftwort in Erfüllung 
gegangen.« 



Lied Nr. 50 Nada te turbe 

Stille 

Lied Nr. 32 Bei Gott bin ich geborgen 

Fürbitten und KYRIE ELEISON: 

- Guter Gott, zwischen Hoffnung und Bangen schwanken 
unsere Gefühle zu Beginn des neuen Jahres. Du, Gott, legst 
es in unsere Hand, dass wir es gestalten. Wir brauchen 
dazu Weisheit, und die Hoffnung, dass Gutes entstehen 
kann, wenn wir verantwortlich handeln. KYRIE ELEISON 

- Guter Gott, wir brauchen Mut, um Abschied zu nehmen von 
liebgewordenem Alten, und die Freiheit, uns an erlebter 
Geschichte zu erfreuen, um sie mit dem, was kommen wird, 
zu verbinden KYRIE ELEISON 

- Guter Gott, wir brauchen Vertrauen und Geduld, wo es gilt, 
Unabänderliches zu ertragen. Wir brauchen Perspektiven 
für dieses neue Jahr. Lass uns unsere Zeit aus deiner Hand 
nehmen, Gott, uns die bewusst leben – in ausgewogener 
Spannung zwischen Ruhe und Aktion. KYRIE ELEISON 

Vaterunser 

Lied Nr. 137 Behüte mich Gott 

Gebet: Guter Gott, du Ursprung und Ziel, du Rettung und Liebe, 
du Quelle und Kraft. Sei mit uns in diesem Jahr. Sei mit uns und 
mit allen, die wir lieben, heute und alle Tage dieses Jahres. Amen 

Lied Nr. 127 I am sure I shall see 

Segen: Segne den ersten Tag, mein Gott, und den letzten. Segne 
die Stunden, die mir geschenkt sind. Meine Hände mögen segnen, 
was sie anfassen. Meine Ohren mögen segnen, was sie hören. 
Meine Augen mögen segnen, was ihnen begegnet. Mein Mund möge 
segnen mit jedem Wort. Meine Nachbarn sein gesegnet; und auch 
sie mögen mich segnen. Lass mich nicht aus deinen Augen, mein 
Gott, aus deinen Händen, aus deinem Ohr, aus deinem Herzen. 
Heute und alle Tage dieses Jahres. Amen 
 

Lied Nr. 30 In manus tuas 

Lied Nr. 135 Frieden 

 

 

	


